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Zitat von MrsPace

Ich weiß nicht, wie es bei Frau Citas an der Schule geregelt ist, aber wir müssen
theoretisch während der gesamten Unterrichtszeit zur Verfügung stehen. Nicht nur,
wenn wir tatsächlich Unterricht haben. Natürlich kann man nach dem Unterricht gehen,
wenn an diesem Tag nichts ist, aber falls was Dienstliches reinkommen sollte, auch
kurzfristig, ist das wahrzunehmen.

Unterrichtszeit ist bei uns von 7.45 Uhr bis 17.05 Uhr. D.h. Arzttermine erst nach 17.05
Uhr.

Moin,

also wenn wir wirklich die komplette Unterrichtszeit zur Verfügung stehen müßten, würde das
bei mir so aussehen:

Montag-Freitag: 7.00 Uhr (frühaufsicht) bis 21.00 Uhr (Abendschule)
Samstags: 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr (Fachschule)

Wie unschwer zu erkennen ist, kann man dann gar keine Arzttermine mehr machen, zumal man
bei manchen Spezialisten als Kassenpatient die Termine schon weit vor Behanntwerden des
neuen Stundenplans machen muß. Auf eine OP im Krankenhaus habe ich so z.B. schon inag. 15
Monate warten müssen. Da hat mir nachher die Krankenkasse einen Termin gemacht und da
ging es nicht mehr um "Wann und wo wollen sie denn?" sondern um "Wo in Deutschland sind
überhaupt noch Kapazitäten frei?"
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